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AMTLICHER TEIL

Beschlüsse
der 29. Sitzung des Ausschusses 

für Bau, Entwicklung und Umwelt Tanna 
am 9. April 2013

ÖFFENTLICHER TEIL

Beschluss-Nr. 13/29/01

Das Protokoll des öffentlichen Teils der Sitzung vom 5. Februar
2013 wird genehmigt.

Stimmberechtigt: 5
Ja-Stimmen: 4
Enthaltung: 1

Beschluss-Nr. 13/29/02
Vollzug des Bundes-Immissionsschutzgesetzes
Antrag auf Erteilung einer Genehmigung § 4 BImSchG

Lage: Gemarkung Schilbach
Flur 3
Flurstücke 200/1 und 204

Bauvorhaben: Errichtung und Betrieb von zwei Windenergie-
anlagen ENERCON E-101 & ENERCON E-92

Anlage 1: Anlagentyp ENERCON E-101
Nennleistung 3.000 kW
Nabenhöhe 149,00 m
Rotordurchmesser 101,00 m

Anlage 2: Anlagentyp ENERCON E-92
Nennleistung 2.350 kW
Nabenhöhe 138,38 m
Rotordurchmesser 92,00 m

Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB wird erteilt.

Der Bürgermeister wird ermächtigt, die hierfür erforderlichen
Verfahrensschritte einzuleiten.

Stimmberechtigt: 6
Ja-Stimmen: 3
Nein-Stimmen: 1
Enthaltung: 2

Beschluss-Nr. 13/29/03
Antrag auf Baugenehmigung

Lage: Gemarkung Tanna
Flur 4
Flurstück 1941/3

Bauvorhaben: Errichtung einer Bautafel, spätere dauerhafte
Nutzung als Informationstafel durch die Stadt
Tanna

Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB wird erteilt.

Der Bürgermeister wird ermächtigt, die hierfür erforderlichen
Verfahrensschritte einzuleiten.

Stimmberechtigt: 6
Ja-Stimmen: 6

Beschluss-Nr. 13/29/04
Antrag auf Baugenehmigung/Vereinfachtes Baugenehmi-
gungsverfahren nach § 63 b ThürBO

Lage: Gemarkung Tanna
Flur 3
Flurstücke 568/2 und 568/3

Bauvorhaben: Neubau Wintergarten auf bestehende Garage
und Neubau von vier Fertigteilgaragen

Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB wird erteilt.

Der Bürgermeister wird ermächtigt, die hierfür erforderlichen
Verfahrensschritte einzuleiten.

Stimmberechtigt: 6
Ja-Stimmen: 6

Wird in Beschlüssen auf Anlagen Bezug genommen, so können
diese bei der 

Stadt Tanna
Sekretariat – Zimmer 7
Markt 1
07922 Tanna

während der Dienststunden

Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
Samstag 09.00 – 11.00 Uhr

und außerhalb der Dienststunden nach terminlicher Vereinbarung
eingesehen werden.

Tanna, 10. April 2013

gez.
Gerhard Hoffmann
Ausschussvorsitzender

Impressum
Herausgeber: Stadt Tanna

vertreten durch den Bürgermeister
Herrn Marco Seidel
Markt 1, 07922 Tanna

Druck und Verlag: Satz & Media Service
Straße des Friedens 1a, 07338 Kaulsdorf
Telefon: 03 67 33/2 33 15
Telefax: 03 67 33/2 33 16
E-Mail: satz.mediaservice@t-online.de

Für Verträge mit der Fa. Satz & Media Service, Inh. Uwe Nasilowski
gelten deren allgemeine Geschäftsbedingungen.

Verantwortlich für den amtlichen Teil ist die Stadtverwaltung Tanna,
vertreten durch den Bürgermeister Herrn Marco Seidel; für den
übrigen Inhalt und Anzeigenteil Herr Nasilowski.

Erscheinungsweise:
12 mal jährlich und kostenlose Verteilung an alle Haushalte;
zusätzliche Exemplare sind bei Abholung in der Stadtverwaltung
Tanna kostenlos erhältlich.
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Motorsägenkurs ab 2013 verpflichtend!

Das Thüringer Forstamt Schleiz informiert

In Zeiten steigender Energiekosten geht ein eindeutiger Trend in
Richtung Heizen mit Holz. In immer mehr Haushalten findet man
Kaminöfen, mit denen sich vor allem im Herbst und Frühjahr
sinnvoll Heizkosten einsparen lassen. 

Doch auch die Holzpreise passen sich dem Trend an, so dass auch
hier oft nach Möglichkeiten zur Kosteneinsparung gesucht wird.

Statt sich Holz ofenfertig liefern zu lassen kommt es billiger, sich
sein Holz in einem zugewiesenen Waldstück selber zu erarbeiten
(Brennholzwerber). 

Nun kann man aber nicht so einfach losziehen, und sich sein Holz
aus dem Wald holen.

Die meisten Wälder – ob Privat-, Kommunal- oder Landeswald –
unterliegen mittlerweile dem PEFC-Siegel und Forstämter und
Waldbesitzer verlangen meist einen Sachkundenachweis – auch
als Motorsägenführerschein bezeichnet.

Ab 2013 ist der Motorsägenkurs für PEFC-zertifizierte 
Wälder verpflichtend.

Das PEFC-Siegel steht für verantwortungsvollen Umgang mit
Holz, Engagement für die Umwelt und sorgt für die Erhaltung und
das ökologische Gleichgewicht der Wälder.

PEFC zertifiziert sind in Thüringen der gesamte Landeswald,
97.000 ha Privatwald und 53.000 ha Kommunalwald.

Die Brennholzwerber sollten die Möglichkeit nutzen, sich an bis
zwei Tagen über sicheres Arbeiten mit der Motorsäge zu 
informieren und etwas Übung unter fachmännischer Aufsicht zu
bekommen.

Das Arbeiten im Wald und mit der Motorsäge zählt zu einer der
gefahrenträchtigsten Arbeiten. Selbst jeder dritte Waldarbeiter hat
in seinem Berufsleben einen Arbeitsunfall.

Und diese sind fachgerecht geschult! Da sollte man sich wirklich
die Zeit nehmen und wenigstens die Grundkenntnisse erwerben.

Beim Motorsägenkurs werden unter anderem folgende 
Lerninhalte in Theorie und Praxis vermittelt:

- sicherer Umgang mit der Motorsäge

- persönliche Schutzkleidung

- sicherheitstechnische Vorrichtungen der Motorsäge
(z.B. Griffheizung, Handschutz)

- Gefahren bei der Brennholzgewinnung
(z.B. Spannungen im Holz, Kettenbremse)

- Inhalte der Unfallverhütungsvorschriften
(z.B. keine Alleinarbeit beim Fällen, Personen im
Gefahrbereich)

- fachgerechte Fälltechniken
(z.B. Fallkerb, Fällschnitt)

- Aufarbeitung von liegendem Holz

- Wartungsarbeiten und Instandhaltung der Motorsäge

Wir verweisen darauf, dass private Selbstwerber die Teilnahme an
einem Motorsägen-Lehrgang durch eine entsprechende Urkunde
belegen sollen, aus dem die Schulungsinhalte des Kurses
hervorgehen.

Die Urkunde muss von einer Person unterschrieben sein, welche
die von der gesetzlichen Unfallversicherung definierte 
Qualifikationsanforderung (GUV I 8624) erfüllt.

Auch der Waldbesitzerverband weist darauf hin, dass ab 2013
in zertifizierten Wäldern Folgendes gilt:

Die Selbstwerber von Brennholz – auch wenn sie gerücktes
Holz an der Waldstraße kaufen und einschneiden – müssen
die Teilnahme an einem Motorsägenlehrgang nachweisen.

Seyfarth
Forstamtsleiter

ENDE AMTLICHER TEIL

Nächster DRK-Blutspendetermin 
für Tanna

am Mittwoch, dem 22. Mai 2013

von 15.00 bis 20.00 Uhr

im Feuerwehrgerätehaus Tanna

Thüringen Forst
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NICHTAMTLICHER TEIL

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle

Ulrich Hegner Schilbach
Irmgard Rank Unterkoskau
Jürgen Wolf Tanna
Werner Linke Tanna
Dieter Halbauer Unterkoskau
Karl-Heinz Bubholz Tanna
Peter Lüdecke Stelzen

✦ ✦ ✦

Standesamt

Geburtstage

Altersjubiläen

Wir gratulieren recht herzlich

Tanna/Frankendorf

02.05. Frau Erika Dietz zum 72. Geburtstag
02.05. Frau Annemarie Woock zum 85. Geburtstag
05.05. Frau Elisabeth Götzel zum 74. Geburtstag
05.05. Herr Dieter Köcher zum 80. Geburtstag
06.05. Frau Brunhilde Brachmann zum 76. Geburtstag
06.05. Frau Christel Schilling zum 72. Geburtstag
12.05. Frau Rosina Hönl zum 76. Geburtstag
12.05. Frau Helga Wingrich zum 70. Geburtstag
13.05. Frau Hannelore Müller zum 71. Geburtstag
13.05. Herr Roland Pasold zum 81. Geburtstag
13.05. Frau Ilse Rödel zum 82. Geburtstag
14.05. Herr Dieter Bräutigam zum 74. Geburtstag
14.05. Frau Astrid Fritz zum 75. Geburtstag
15.05. Herr Roland Dreier zum 75. Geburtstag
15.05. Frau Alice Schmidt zum 78. Geburtstag
17.05. Herr Volkmar Geßner zum 76. Geburtstag
18.05. Frau Brunhilde Berlich zum 73. Geburtstag
18.05. Herr Gerhard Eckner zum 78. Geburtstag
19.05. Frau Renate Hartmann zum 74. Geburtstag
20.05. Frau Rosemarie Lang zum 73. Geburtstag
22.05. Frau Helena Naujoks zum 79. Geburtstag
26.05. Frau Margareta Hecker zum 76. Geburtstag
27.05. Herr Norbert Buchhorn zum 79. Geburtstag

Künsdorf

04.05. Frau Irene Wachter zum 74. Geburtstag
24.05. Herr Friedhold Fröhlich zum 81. Geburtstag

Mielesdorf

28.05. Frau Ruth Jeschke zum 75. Geburtstag

Willersdorf

08.05. Frau Ruth Fritz zum 89. Geburtstag
10.05. Herr Helmut Müller zum 79. Geburtstag

Schilbach

11.05. Frau Edith Schary zum 82. Geburtstag
24.05. Frau Rosalinde Lippold zum 70. Geburtstag

Seubtendorf

05.05. Herr Reinhold Goertz zum 78. Geburtstag
19.05. Herr Hans Rüdiger zum 76. Geburtstag

Stelzen/Spielmes

13.05. Frau Annitta Romberger zum 75. Geburtstag
18.05. Herr Günther Scheibe zum 75. Geburtstag

Unterkoskau/Oberkoskau

31.05. Frau Theresia Drechsel zum 83. Geburtstag

Zollgrün

22.05. Frau Helga Hellfritsch zum 79. Geburtstag
22.05. Herr Wolfgang Ludwig zum 75. Geburtstag
27.05. Herr Lothar Eisenschmidt zum 73. Geburtstag
29.05. Herr Jürgen Neumeister zum 76. Geburtstag
31.05. Frau Margarete Ludwig zum 74. Geburtstag

❦ ❦ ❦

Nutzen Sie Ihren

TANNAER ANZEIGER
auch kostengünstig für private Danksagungen

und Mitteilungen bei Festlichkeiten und
Höhepunkten im persönlichen Leben!
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Elterninitiative 
für Jugendweihe Hirschberg

Bildungsfahrt der Jugendweiheteilnehmer 
nach Rudolstadt

Vom 15. bis 17. März 2013 unternahmen die Teilnehmer an der
diesjährigen Jugendweihe im Kulturhaus Hirschberg eine
interessante und erlebnisreiche Fahrt nach Rudolstadt.

Dort wurden wir im Jugendgästehaus herzlich willkommen
geheißen und auch richtig verwöhnt – wie auch die Schüler der
Regelschulen Hirschberg und Tanna sowie des Gymnasiums
Schleiz fanden.

Auf dem Programm stand ein Besuch mit Führung durch die 
Festsäle und Wohnräume im Residenzschloss Heidecksburg.

Aufmerksam und konzentriert verfolgten die Mädchen und 
Jungen die Ausführungen des Museumsmitarbeiters und hatten
viel Spaß an den großen Filzpantoffeln, mit denen man so leicht
übers Parkett rutschen und auch tanzen konnte.

Der Gemäldegalerie statteten wir ebenfalls einen Besuch ab und
betrachteten mit Interesse alte und neue Meister.

Schöner Abschluss war für alle die neue Attraktion im Schloss
„Rococo en miniature“ – eine mit unglaublicher Präzision und
Liebe zum Detail geschaffene Schlösserwelt mit tausenden von
Einzelfigürchen und Einrichtungsgegenständen.

Am Nachmittag besuchten wir das Schillerhaus, das eine 
ungewöhnliche Ausstellung zu Friedrich Schiller beherbergt. Auf
Monitoren kann man dort das Treffen des Dichters mit Goethe und
den Schwestern von Beulwitz verfolgen bzw. dem vertonten
Briefwechsel Schillers mit den Schwestern lauschen.

Auf diese Weise kann man Literatur lebendig erleben und sich ein
Bild von den Umgangsformen vergangener Zeiten machen.

Natürlich kamen auch Spaß und Erholung nicht zu kurz, so im
Freizeitbad und im Kino.

Die Jugendlichen selbst schätzten ein, dass es eine gelungene 
Bildungsfahrt für sie war. 

Hervorheben möchte ich auch, dass die Schüler der drei Schulen
sich gut verstanden haben und für uns als Betreuer eine „pflege-
leichte“ Gruppe waren – mit Respekt voreinander, gegenüber
Erwachsenen, höflichen Umgangsformen.

Ein herzliches Dankeschön möchte ich den mitgereisten Eltern
Frau Kleinhenz und Frau Pömpner für ihre Hilfe und Unter-
stützung sagen.

Gabriele Kießling
Elterninitiative für Jugendweihe Hirschberg

Vorankündigung 
„Kleider- und Spielzeugbörse“

Am Samstag, dem 4. Mai 2013 

von 08.00 bis 12.00 Uhr

für gut erhaltene, saubere und modisch-aktuelle 
Kinder-Frühjahrs- und Sommerkleidung sowie
intaktes und komplettes Spielzeug

aber keine
Unterwäsche, Plüschtiere und Kriegsspielzeug

Verkaufsort ist der Saal über dem Feuerwehrgerätehaus in
Schleiz in der Oschitzer Straße 4. 

Eine persönliche Nummer kann im AWO-Haus in der Elisen-
straße 14 oder telefonisch unter 0 36 63/ 42 00 42 erfragt werden:

- Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 15.45 Uhr
- Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 17.00 Uhr

Bitte beachten Sie, dass alle Artikel gekennzeichnet sind mit gut
haftenden und gut sichtbaren Etiketten:

- persönliche Nummer
- Artikelbezeichnung
- Größe
- Preis

Lieferbehältnisse:

- mit der persönlichen Nummer versehene Körbe bzw. 
Kartons

Lieferumfang:

- maximal 50 Teile (bitte nach Größe sortiert)

Die Annahme der Sachen erfolgt am Freitag, dem 3. Mai 2013
von 09.00 bis 13.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus.

Der Ortsverein der AWO Schleiz übernimmt keine Garantie bzw.
Haftung.

AWO Schleiz

✦ ✦ ✦
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Hofkäserei Annette Meißgeier
Winterseite 51 · 07919 Langenbach

Telefon 036645/29459 · Fax 036645/29464

HOFFEST
am Samstag, dem 11. Mai 2013

ab 10.00 Uhr
mit bunter Unterhaltung für jedermann...

- Ausstellung verschiedener Schaf- und Ziegenrassen
- kleiner Händlermarkt
- Kutschfahrten
- Ponyreiten 
- Kinderschminken                                                                               

für den Gaumen…
- Zickel am Spieß
- Grillkäse
- Roster und Rostbrätel
- Käseverkostung
- Ofendetscher
- Ziegeneis
- Kaffee und Kuchen

Gemütliches Beisammensein für jung und alt
bis in den Abend!

Langenbacher
Ziegenkäse
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Aus der Ortsgeschichte von Zollgrün (4)

In den alten Aufzeichnungen finden sich Namen von Familien, die
über Jahrhunderte ihren Sitz in Zollgrün haben.

Zuerst wurde die Familie Schmidt erwähnt (1445 – in Klammern
die Jahreszahlen der Ersterwähnung). Die Schreibweise dieses
Namens freilich wechselte häufig wie der des Ortes: Smed, Smid,
Smidt, Schmit, Schmidt. 

Weitere Namen alteingesessener Zollgrüner: Müller (1488),
Becher (1497), Poser (1531), Kanz (1531), Diersch – auch Türsch
(1558), Hellfritsch, Fickelscheer, Seidel (1604), Meißgeier
(1702), Patzer (1710), Metzner (1723), Körner (1724), Gottschall
(1749), Weigelt (1759), Eichelkraut (1761), Ludwig (1778),
Öhlert (1781) und Valtin (1800).

Probe des Schulmeisters

Das wahrscheinlich älteste erhaltene Dokument der Schul-
geschichte Zollgrüns stammt aus dem Jahre 1601.

So waren am 7. September 1601 einige höher gestellte Persönlich-
keiten in Zollgrün im Gasthaus und haben zu einer Neueinstellung
eines Schulmeisters diniert.

Es heißt daselbst: „Vor Essen und Trinken, das Herr Cappellan
neben den Schulmeister am Sonntage hernache verzehret, alß der
Neue Schulmeister die Probe gesungen. Thuet zusammen
(Rechnung des Wirtes) 6 fl. 5 gr. 4 Pf.“ 

Vorher unterrichtete der Hirt

Dieser Tag darf auch als Einrichtung eines geordneten
Schuldienstes in Zollgrün angenommen werden.

Dem entspricht auch eine Notiz in der alten Kirchengalerie, dass
im Jahre 1601 zu Michaelis der erste Schulmeister – namens
Bretschneider – von Saalburg in Zollgrün eingezogen sei.

Vorher hatte der Hirt in Zollgrün die Kinder nebenbei unterrichtet.
Allerdings scheint der dazu genannte Namen des ersten Schul-
meisters nicht zu stimmen.

Denn in einer Zollgrüner Kirchenrechnung, wonach vom 
Kirchenvermögen Geld an den Schulmeister ausgeliehen wurde,
heißt es: „6 Aßo an Michael Gutschmidt Schulmeister, mit den
anwesenden Bürgern Peter Rüdiger, Veit Frank und Hans 
Birckner.“

Eine Geldleihe an den Schulmeister gleichen Namens erfolgte
auch nochmals 1608.

Auch Schulmeister litten Not

Als Schulmeister von damals sind zu erwähnen:
Michael Gutschmidt (1601 - 1618), David Lang (1618 - 1645),
Joseph Wolff (1645 - 1667), Georg Dürr (1667 - 1669) und
Lorenz Hager (1669 - 1704).

Letzterer erhielt 1673 auf seine Bitte Zweehne Rthlr. von der 
Kirche bewilligt: „da das Gewässer abgewichenes Jahreß ihm
seine Scheune das Getreide verderbet, auch neulicher Zeit  sein
Weib verstorben und drei Kinder schwerlich darnieder liegen,

Ortsgeschichte

dannenhero er in großes Elend gesetzet und in die äußerste
Armuth gerathen“.

Es finden sich aber auch später Rechnungen, wo Schulmeister die
Orgel reparierten, um noch einen Zugewinn zu erzielen.

Schultabellen wurden eingeführt

Von 1741 bis 1773 war Christian Friedrich Rösch Schulmeister.
1755 wurden Schultabellen eingeführt und 1763 trat mit einer
neuen Schulordnung zugleich die Schulinspection in Kraft.

1767 musste allerdings an alle eine eindringliche Mahnung zur
Einhaltung der Schulordnung ergehen.

Von 1779 bis 1817 war der gebürtige Tannaer Schuhmacher
Michael Heinrich Göll Schulmeister, doch wurde sein Nachfolger
(von 1817 bis 1859) Joh. Friedrich Neithardt noch mehr gelobt.

In den Inspektionsberichten heißt es über ihn, dass er ein treuer,
fleißiger und geschickter Lehrer sei, „der mit Kraft und Willen
und Kenntnis der Bedürffnisse seiner Schüler wirkt“ und vor
allem auf strenge Zucht in und außer der Schule sah.

Neue Schulordnung

Natürlich trug dazu nicht unwesentlich die neue Schulordnung
vom 31. März 1819 bei, wodurch vor allem den häufigen
Schulversäumnissen nachdrücklich durch angedrohte Bestrafung
für die Eltern, welche ihre Kinder unerlaubter Weise vom
Schulbesuch zurückhielten, entgegengewirkt wurde.

Freilich brachte das manche Verdrießlichkeit mit sich, denn viele
Eltern brauchten die Kinder für die Arbeiten in Wald und Flur,
auch konnte die Gemeinde sich anfangs nicht in das von nun an
von einem jeden Schulkinde zu erhebende Schulgeld finden.

(wird fortgesetzt)

(Nach einem Auszug aus dem Tannaer Diakonat)
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Kirchliche Nachrichten

UNTERKOSKAU

Gottesdienste im Kirchspiel

Samstag, 20. April 2013 
18.00 Uhr Mielesdorf

Sonntag, 21. April 2013 
14.00 Uhr Zollgrün Konfirmation

Samstag, 27. April 2013 
14.00 Uhr Stelzen Konfirmation

Sonntag, 28. April 2013 
10.30 Uhr Willersdorf
14.00 Uhr Unterkoskau Jubelkonfirmation

Sonntag, 5. Mai 2013 
09.00 Uhr Zollgrün
10.30 Uhr Mielesdorf
13.00 Uhr Tanna Konfirmation

Sonntag, 12. Mai 2013 
10.30 Uhr Unterkoskau
10.30 Uhr Stelzen
14.00 Uhr Willersdorf

Sonntag, 19. Mai 2013 
keine Gottesdienste in Unterkoskau und Mieledorf, dafür:
10.00 Uhr Tanna Gottesdienst regional

open air
14.00 Uhr Zollgrün mit Taufe

Montag, 20. Mai 2013 
10.30 Uhr Willersdorf
14.00 Uhr Stelzen Jubelkonfirmation

Samstag, 25. Mai 2013
11.00 Uhr Zollgrün Gottesdienst 

zur Eheschließung
14.00 Uhr Unterkoskau Trauung

Sonntag, 26. Mai 2013
09.00 Uhr Mielesdorf

Termine
SENIORENKREIS

Freitag, 24. Mai 2013
14.00 Uhr Mielesdorf Pfarrhaus

Donnerstag, 30. Mai 2013
14.30 Uhr Unterkoskau

URLAUB PFARRER ERBER

vom 11. bis 18. Juni 2013
Vertretung Pfarrer Rösler, Telefon 03 66 42/ 2 24 18

KONFIRMANDENFREIZEIT IN HOHENEICHE

vom 27. bis 30. Juni 2013

STELZENFESTSPIELE

vom 28. bis 30. Juni 2013

Konfirmanden des Kirchspiels Tanna

Sonntag, 28. April 2013
14.00 Uhr Konfirmation Schilbach

Juliane Matthes

Sonntag, 5. Mai 2013
13.00 Uhr Konfirmation Tanna

Amelie Gantke
Rahel Golditz
Viktoria Woydt
Marie Wunder
Dennis Hartmann
Oliver Nestvogel
Karl Thrum
Martin Woydt

KIRCHGEMEINDE TANNA/SCHILBACH

Gottesdienste im Kirchspiel

Sonntag, 21. April 2013 Jubilate
Jauchzet Gott alle Lande!
10.00 Uhr Tanna Gottesdienst und

Kindergottesdienst
Vorstellung
der Konfirmanden

Sonntag, 28. April 2013 Kantate
Singet dem Herrn ein neues Lied!
10.00 Uhr Tanna Gottesdienst u. Taufe

Konfirmation
14.00 Uhr Schilbach Gottesdienst und

Abendmahl
Konfirmation

Sonntag, 5. Mai 2013 Rogate
Betet!
13.00 Uhr Tanna Gottesdienst,

Abendmahl und
Kindergottesdienst
Konfirmation

Donnerstag, 9. Mai 2013 Christi Himmelfahrt
14.00 Uhr Romlera Gottesdienst

im Grünen

Sonntag, 12. Mai 2013 Exaudi
Herr, höre meine Stimme!
10.00 Uhr Tanna Gottesdienst

Pfingstsonntag, 19. Mai 2013
10.00 Uhr Tanna open air -

Familien-Gottesdienst

Pfingstmontag, 20. Mai 2013
08.30 Uhr Schilbach Gottesdienst

und Abendmahl
10.00 Uhr Tanna Gottesdienst

und Abendmahl
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EVANGELISCH-FREIKIRCHLICHE GEMEINDE TANNA
Koskauer Straße 55

Wir laden ganz herzlich 
zu folgenden Veranstaltungen ein:

Sonntag, 21. April 2013
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderstunde

Samstag, 27. April 2013
Christliche Pfadfinder „Royal Rangers“ 
08.00 Uhr Treffpunkt Koskauer Straße 55
09.00 Uhr Vogtlandaktionstag in Plauen
15.00 Uhr Ende

Sonntag, 28. April 2013
10.00 Uhr Gottesdienst Jugendsegnung

Sonntag, 5. Mai 2013
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderstunde

Mittwoch, 8. Mai 2013
19.30 Uhr Hauskreis Familie Berlich

Frankendorfer Str. 47

Do-So, 9.-12. Mai 2013
Christliche Pfadfinder „Royal Rangers“

Wir fahren zum Camp nach Obercrinitz. Info und Anmeldung
unter www.rr-tanna.de.

Sonntag, 12. Mai 2013
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 19. Mai 2013 Pfingsten
10.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst Familie Neupert

Hotteraweg

Mittwoch, 22. Mai 2013
19.30 Uhr Hauskreis Familie Berlich

Frankendorfer Str. 47

Weitere Infos unter www.efg-tanna.de!

KIRCHGEMEINDE TANNA

Termine April/Mai 2013

Bibelgesprächskreis am Morgen
jeweils im Gemeindezentrum

Montag, 29. April 2013
08.00 Uhr – 09.30 Uhr

Montag, 13. Mai 2013
08.00 Uhr – 09.30 Uhr

Montag, 27. Mai 2013
08.00 Uhr – 09.30 Uhr

Bibelgesprächskreis am Abend
im Gemeindezentrum

Montag, 22. April 2013
19.30 Uhr – 21.00 Uhr

Montag, 6. Mai 2013
19.30 Uhr – 21.00 Uhr

Montag, 13. Mai 2013
19.30 Uhr – 21.00 Uhr

Montag, 27. Mai 2013
19.30 Uhr – 21.00 Uhr

Vorbereitungstreffen der Kinderwochen-Helfer
im Gemeindezentrum

Samstag, 27. April 2013
16.30 Uhr Auch Interessierte, die bisher noch nicht mit-

gearbeitet haben, sind herzlich willkommen. In 
diesem Jahr brauchen wir viele Instrumentalisten.

Alpha Kurs
im Gemeindezentrum

Montag, 29. April 2013
19.00 Uhr

Frauenkreis

Mittwoch, 8. Mai 2013
19.30 Uhr

Junge Gemeinde
im Gemeindezentrum

Freitag, 17. Mai 2013
18.00 Uhr

Freitag, 31. Mai 2013
18.00 Uhr

Gemeindegebet
im Pfarrhaus

Mittwoch, 24. Mai 2013
20.00 Uhr

Kassetag fürs Kirchgeld
im Gemeindezentrum

Montag, 6. Mai 2013
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Evangelisches Pfarramt
Telefon 03 66 46/ 2 22 71

Die nächste Ausgabe des

TANNAER AMTSBLATTES
erscheint am am 24. Mai 2013.

Redaktionsschluss ist der 14. Mai 2013.
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KIRCHGEMEINDE GEFELL

Gottesdienste und Veranstaltungen

Himmelfahrtstag, 9. Mai 2013
14.30 Uhr Regionaler Familiengottesdienst in der „Romlera“

bei Raila

GEFELL

Sonntag, 5. Mai 2013
10.00 Uhr Gottesdienst Friedhofskirche

Dienstag, 7. Mai 2013
18.45 Uhr Jugendkreis Michaelisstift Gemeinderaum

Pfingstsonntag, 19. Mai 2013
10.00 Uhr Konfirmation Kirche

Donnerstag, 23. Mai 2013
14.00 Uhr Rentnerkreis Gemeinderaum

HIRSCHBERG

Sonntag, 12. Mai 2013
10.00 Uhr Gottesdienst Kirche

Donnerstag, 16. Mai 2013
14.00 Uhr Rentnerkreis Gemeinderaum

Pfingstmontag, 20. Mai 2013
10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Kirche

SEUBTENDORF

Sonntag, 5. Mai 2013
08.30 Uhr Gottesdienst Kirche

Sonntag, 26. Mai 2013
14.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe Kirche

LANGGRÜN

Samstag, 11. Mai 2013
14.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe Kirche

Pfingstsonntag, 20. Mai 2013
14.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Kirche

KÜNSDORF

Sonntag, 5. Mai 2013
13.00 Uhr Gottesdienst Kirche

Samstag, 18. Mai 2013
14.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe Kirche

BLINTENDORF

Sonntag, 12. Mai 2013
08.30 Uhr Gottesdienst Kirche

Pfingstmontag, 20. Mai 2013
09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Kirche

KIRCHGEMEINDEN MIßLAREUTH
08538 Reuth
Telefon 03 74 35/ 53 43

Büro & Pfarrerin Stepper
Wallstraße 6

www.Kirche-Reuth.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 21. April 2013
10.00 Uhr Mißlareuth Gottesdienst 

mit Kindergottesdienst

Sonntag, 28. April 2013
10.00 Uhr Reuth Gottesdienst 

mit Kindergottesdienst

Sonntag, 5. Mai 2013
14.00 Uhr Reuth Festgottesdienst 

zur Jubelkonfirmation
mit Hl. Abendmahl

Donnerstag, 9. Mai 2013 Christi Himmelfahrt
09.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der Kirchgemeinden 

in der Burgruine Burgstein

Sonntag, 12. Mai 2013
09.30 Uhr Mißlareuth Gottesdienst mit

Pfarrer i.R. Schubert

Pfingstsonntag, 19. Mai 2013
10.00 Uhr Reuth Festgottesdienst 

mit Kindergottesdienst

Pfingstmontag, 20. Mai 2013
10.00 Uhr Mißlareuth Festgottesdienst 

mit Hl. Abendmahl

Christliche Bücherstube Gefell
Markt 1

„Hören und Genießen“

Gerne möchten wir die Reihe „Hören und Genießen“ fortsetzen
und laden Sie 

am Mittwoch, dem 8. Mai 2013

um 19.30 Uhr

recht herzlich zu einem weiteren Leseabend in die Christliche
Bücherstube Gefell ein.

Als Anlass soll diesmal der Muttertag dienen und deshalb sind
besonders Frauen eingeladen. Gelesen wird wieder ein buntes 
Potpourri aus verschiedenen Büchern. Kleine musikalische und
kulinarische Leckerbissen runden den Abend ab. Der Eintritt ist
frei. 

Um Voranmeldung wird bis zum 3. Mai 2013 unter Telefon
03 66 49/ 79 98 99 oder in der Bücherstube gebeten.
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ENDE NICHTAMTLICHER TEIL

„Bibel und Wissenschaft“
Schöpfungsbericht 

Wunder
Gottesbeweise

Start: 

15. April 2013, 19.30 Uhr

Ein Kurs über fünf Abende
Die Teilnahme ist kostenfrei

Ort: 

Bücherstube Gefell, Markt 1

Referent:

Karl-Heinz Vanheiden
Autor, Publizist und Bibelübersetzer aus Gefell 

Anmeldung und weitere Informationen
Christliche Bücherstube 

07926 Gefell, Markt 1
Telefon 03 66 49/ 79 98 99, Fax 03 66 49/ 79 02 59

Gefell@christliche-Buecherstuben.de
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